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Herren 2. Kreisklasse Süd

SV 1961 Dorheim II : ESV Jahn 1871 Treysa IV 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Möller fixiert zwei Punkte für den SV 1961 Dorheim II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg des SV 1961 Dorheim II
im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Süd gegen den ESV Jahn 1871 Treysa IV endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 10. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der
ESV Jahn 1871 Treysa IV mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Waßmuth / Nickel
bei ihrem 3:1 gegen Novak / Hassani doch überlegen. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Möller / Bahls und Pirnazarov / Zeiß, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Reiner Waßmuth zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Omid Hassani aber dennoch sicher mit 11:1, 11:8, 8:11, 11:2 ein.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Norbert Möller und Alf Novak, das Norbert
Möller letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte Jens
Nickel beim 11:6, 11:5, 11:2 mit Dieter Zeiß. Simon Bahls gegen Dimurod Pirnazarov hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV 1961 Dorheim II
und des ESV Jahn 1871 Treysa IV. Völlig ungefährdet war im Anschluss indes der Sieg von Reiner
Waßmuth gegen Alf Novak nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 11:13, 11:2 nicht
verloren. Norbert Möller bekam es nun mit Omid Hassani zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Norbert Möller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 6:2-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des SV 1961 Dorheim II geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen den
SV 1920 Zella-Loshausen, während der ESV Jahn 1871 Treysa IV am 02.12.2022 gegen den TTC
1952 Todenhausen IV antritt.

 Statistik:
 SV 1961 Dorheim II

Doppel: Waßmuth / Nickel 1:0, Möller / Bahls 0:1 
Einzel: R. Waßmuth 2:0, N. Möller 2:0, J. Nickel 1:0, S. Bahls 0:1 

 ESV Jahn 1871 Treysa IV
Doppel: Novak / Hassani 0:1, Pirnazarov / Zeiß 1:0 
Einzel: A. Novak 0:2, O. Hassani 0:2, D. Pirnazarov 1:0, D. Zeiß 0:1


